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Stellungnahme der Stadt Erkelenz zum Entwurf des Braunkohlenpla-
nes "Umsiedlung Keyenberg, Kuckum, Unter-/Oberwestrich, Berver-
ath"
Beratungsfolge:
Datum Gremium

11.09.2014 Braunkohlenausschuss
16.09.2014 Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaftsförderung und Betrie-
be
18.09.2014 Hauptausschuss
24.09.2014 Rat der Stadt Erkelenz

Tatbestand:
Die Stadt Erkelenz wurde gemäß § 28 Abs. 1 LPIG von der Bezirksregierung Köln 
mit Schreiben vom 07.05.2014 zur Mitwirkung an der Erarbeitung des Braunkohlepla-
nes Umsiedlung Keyenberg, Kuckum, Unter-/ Oberwestrich, Berverath aufgefordert.

Grundlage sind folgende Unterlagen:
 Braunkohleplan Umsiedlung Keyenberg, Kuckum, Unter-/ Oberwestrich, Ber-

verath (Entwurf April 2014)
o Textliche Darstellung und Erläuterungsbericht
o Zeichnerische Darstellung im Maßstab 1:10.000

 Tagebau Garzweiler II, Angaben des Bergbautreibenden zur Prüfung der Sozi-
alverträglichkeit für die Umsiedlung Keyenberg, Kuckum, Oberwestrich, Unter-
westrich und Berverath im Stadtgebiet Erkelenz

 Tagebau Garzweiler II, Angaben des Bergbautreibenden zur Umweltprüfung 
im Braunkohlenplanverfahren für die Umsiedlung Keyenberg sowie Kuckum, 
Oberwestrich, Unterwestrich und Berverath

 Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag für den Umsiedlungsstandort im Suchraum 
Erkelenz-Nord

 Verkehrsuntersuchung zum Braunkohlenplanverfahren 3. Umsiedlungsab-
schnitt des Tagebaus Garzweiler II vom Juni 2012 mit Ergänzung vom Juli 
2012

 Tagebau Garzweiler II, Schalltechnische Untersuchung zum Braunkohlenplan-
verfahren für die Umsiedlung Keyenberg sowie Kuckum, Oberwestrich, Unter-
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westrich und Berverath
 Energiestudien zum Braunkohlenplan Umsiedlung Keyenberg, Kuckum, Unter-

/ Oberwestrich, Berverath (CD)

Die Stellungnahme der Stadt Erkelenz orientiert sich im wesentlichem an der inhaltli-
chen Gliederung und den Zielen des Braunkohlenplan-Entwurfes Umsiedlung.

Am 25.09.2013 hat der Rat der Stadt Erkelenz, den Empfehlungen des Bürgerbeirats 
folgend, die Abgrenzung der Fläche für die gemeinsame Umsiedlung für die weitere 
Planung beschlossen.

In Zusammenhang mit der Stellungnahme der Stadt Erkelenz wurde ein Antrag der 
Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN bezüglich der Sicherheitsleistungen für Rekulti-
vierungen und mögliche Bergschäden gestellt (siehe Anlage 2).
Dieser Aspekt wurde im Hinblick auf Umsiedlung in die Stellungnahme unter dem 
Kapitel 1 „Energiewirtschaftliche und energiepolitische Rahmenbedingungen“ einge-
arbeitet.

Mit der Übersendung der Stellungnahme der Stadt Erkelenz soll zugleich auf die be-
reits anlässlich der Sitzung des Braunkohlenausschusses bei der Bezirksregierung 
Köln am 28.04.2014 abgegebenen Stellungnahmen hingewiesen werden, sowie auf 
die aus dem Erkelenzer Raum im Rahmen des Auslegungsverfahrens bei der Be-
zirksregierung eingegangenen Stellungnahmen, die von Seiten der Stadt Erkelenz 
ebenfalls bekräftigt werden.

Beschlussentwurf (als Empfehlung an den Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen, 
Wirtschaftsförderung und Betriebe, Hauptausschuss und Rat):
„Der Rat der Stadt Erkelenz beschließt die Stellungnahme zum Braunkohlenplan-
Entwurf Umsiedlung Keyenberg, Kuckum, Unter-/ Oberwestrich, Berverath.“

Finanzielle Auswirkungen:
Keine.

Anlagen:
Nr. 1: Stellungnahme der Stadt Erkelenz zum Braunkohlenplanentwurf

Umsiedlung Keyenberg, Kuckum, Unter-/ Oberwestrich, Berverath
Nr. 2: Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN: Sicherheits-

leistungen für Rekultivierungen und mögliche Bergschäden
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